- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN KRIEGT DIE KURVE
5:3 Heimsieg gegen Neckarsulm 2
(von Andreas Däuber) Nachdem das TSV-Team vor zwei Wochen eine schmerzhafte 7:1 Schlappe beim Tabellenführer aus Widdern einstecken musste, bei der lediglich Fabian Mack und Frank Hollenbach Remis spielten, stand in der siebten Runde der laufenden Saison das Heimspiel gegen Neckarsulm 2 auf dem Programm.
Nur ein Sieg konnte die Gerabronner vor dem frühzeitigen Abstieg bewahren und am Ende siegte Gerabronn ungefährdet mit 5:3 und wahrte sich damit die Chancen auf den Klassenerhalt.
Umkämpft waren die einzelnen Spiele und es dauerte geraume Zeit bis das erste Ergebnis feststand.

Steffen Roll (Brett 7) nutzte einen kapitalen Bock seines Gegners konsequent aus und brachte sein Team in Führung.

Zwei Remisen von Matthias Schmidt (Brett 4) und Frank Hollenbach (Brett 8) änderten nichts am Ein-Punkte-Vorsprung.

Dann kam jedoch die Zeit der Gerabronner. Darko Klasnja überspielte seinen Gegenspieler am sechsten Brett regelrecht und ließ ihm nicht den Hauch einer Chance.

Andreas Däuber (Brett 3) war schon von Beginn an stark unter Druck geraten. Nach und nach gelang es ihm jedoch sich aus dieser Situation zu befreien und den Opferangriff des Neckarsulmer Spielers abzuwehren. Der Lohn nach 67 Zügen war ein weiterer Sieg auf dem Haben-Konto.

Den Sack frühzeitig zu machte Heiko Arndt am zweiten Brett. Er überraschte seinen Kontrahenten mit einem gekonnten Mattangriff, worauf dieser aufgeben musste und das uneinholbare zwischenzeitliche 5:1 feststand.
Die beiden verbliebenen Partien von Fabian Mack (Brett 1) und Wolfram Pelzer (Brett 5) gingen zwar verloren doch stand es am Ende 5:3 für das TSV-Team.

Zwar ist man immer noch Tabellenletzter, doch gelang es durch den Sieg zu den zwei davor liegenden Plätzen aufzuschließen und sich damit die Chancen auf den Klassenerhalt zu bewahren.

Bereits in zwei Wochen geht es zum letzten Auswärtsspiel nach Schwäbisch Hall. Sollte dort ein weiterer Sieg gelingen, könnte das bereits der entscheidende Befreiungsschlag aus dem Tabellenkeller sein. 
Die Mannschaft aus Widdern sichert sich bereits zu diesem Zeitpunkt zwei Spieltage vor Schluss das Aufstiegsticket in die Bezirksliga.

Die Tabelle nach dem siebten Spieltag vom 19. Februar 2017:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	SC Widdern 1
	14
	:
	0
	38,0 

	2
	TSG Öhringen 2
	11
	:
	3
	33,5 

	3
	SV Böckingen 2
	9
	:
	5
	32,0 

	4
	SC Neckarsulm 2
	7
	:
	7
	30,0 

	5
	Heilbronner SV 3
	6
	:
	8
	25,5 

	6
	SK Schwäbisch Hall 4
	6
	:
	8
	25,5 

	7
	SV Bad Friedrichshall 1
	5
	:
	9
	25,5 

	8
	SC Künzelsau 1
	4
	:
	10
	24,5 

	9
	VfL Eberstadt 1
	4
	:
	10
	24,5 

	10
	TSV Gerabronn 1
	4
	:
	10
	21,0 


